
Vernissage 

Dc, 7 Ma'z 2013, ab 18 Uh,  

Offentliche Take Away 

Führungen Kurzführung 

Oc. 14. Marz 2013 Do, 28. März 2013 

Dc. 2. Mai 2013 12.30 Uhr 

18 2" 

Begieitprogramm 

Donnerstag, 16. Mai 2013, 18 Uhr 

Gesprächsrunde 

Junge Kunstszene Vierländer-Region 

Katharina Ammann. Petra Büchel, Giovanni Carmine. 

Dünser und Frank-Thorsten Moll 

"oderiert von Jörg van den Berg, Ausstellungsncher 

2e fünf Kuratorlrinen, die jeweils drei junge Künstlerinnen aus ihrer 

Degion für das Stipendium nominiert haben, sind zu einer Gesprächs-

.nde zum Thema «Junge Kunstszene Vierländer-Region« eingeladen. 

eben einer Bestandsaufnahme der aktuellen Situation ermöglicht die 

Dskussion einen Einblick in den lnforrtiationsfluss, die Netzwerke und 

con Aus- tausch der Kunstschaffenden untereinander. Darüber hinaus 

se Aufschluss über die momentane Positionierung der Szene und 

.c M:q '.' kc',r tu :C'er SInking. 

Sonntag, 16. Juni 2013, ab 15 Uhr 

F. ussage 

Konzert Wavetest feat. Karin Ospelt. 

Künstlergespräche und Performances 

lie Liechtensteiner Band Wavetest präsentiert mit Drum-Machines, 

Synthesizern, Gitarre und Bass, ab und zu auch mit Gesang, einen 

oound, der gleichermassen von House, Disco und Funk inspiriert 

',t. meistens leicht retro daherkommt und doch eine dynamische 

Modernität ausstrahlt. Verstärkt wird die Band bei diesem Auftritt im 

Kunstmuseum durch die Stimme von Karin Ospelt. 

;0ii machte Wavetest als -Laie Invitation« mit einer Veroffentlichung 

heim Chicagoer Label Mathematics auf sich aufmerksam und eine 

'ste EP der Band entstand in Zusammenarbeit mit der Zürcher 

Drumpoet Community-. 

Öffnungszeiten '.. 	c. ....i«- 	- 

Dienstag bis Sonntag 10-17 Uhr Tuesday to Sund,,, 	'..i" -'F:" 

Donnerstag 10-20 Uhr Thursday lOam-dc.... 

Montag geschlossen Closed on Moi:d,c 

Geöffnet am 	 CH Open on 

Ostermontag, 1. April 2013 Easter Me'c:c, 	1 	Ar,': 	201 

Führungen buchen 

Tel +423 235 03 00 

Book private tours 

Tn +423 235 03 02 

Café im Kunstmuseum 
	

Museum Café 

Samstag bis Dienstag 9-18 Uhr 
	

h.rturday to Tu-uI., Our,- 5: 

Mittwoch bis Freitag 9-23 Uhr 	r"k'dnesdiy tu 	;‚ - 

Tel +423 232 63 00 
	

232 63 00 

IT L 

Zusätzlich werden an diesem Tag Künstlergespräche und 

Performances im Kunstmuseum stattfinden. 

Kunstmuseum Liechtenstein 

Städtle 32, P.O. Box 370 

9490 Vaduz 

L:echtenste r 

Tel +423 23 	00' 

Fax +423 235 03 29 

mail@kunstmuseum.li  
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KUNSTMUSEUM 
LIECHTENSTEIN 



Stipendium Vordemberge-Gildewart 

r 

Kunstierinnen bis 35 Jahre in verschiedenen Ländern Europas, 

indem sie jährlich ein Stipendium für ein Werkjahr vergibt. Sie erfüllt 

damit den Auftrag der Stifterin Ilse Leda. der Ehefrau des Künstlers 

Friedrich Vordemberge-Gildewart (1897-1981). 

Jedes Jahr fragt die Stiftung eine Kunstinstitution an, ob sie das Sti- 

Maria Anwander A pendium Vordemberge-Gildewart ausrichten möchte. 2013 ist das 

Kunstmuseum Liechtenstein als Veranstalter und Austragungsort 

Mirko Baselgia CH eingeladen worden. Jedem Institut obliegt die Entscheidung bezüg- 

lich der detaillierten Handhabung. Das Interesse des Kunstmuseums 

Amina Broggi FL liegt darin, die Vierländer-Region FL - A - CH - D und ihre junge 

Kunstszene näher zu beleuchten. Daher wurden fünf Kuratorinnen 

Leonie Felle 	D aus dieser Region eingeladen: aus Liechtenstein Petra Buchel. 

Leitung Gasometer, Triesen: aus den Schweizer Kantonen St. Gallen 

Florian Germann CH und Graubünden Katharina Ammann, Konservatorin am Bündner 

Soren Hiob D 
Kunstmuseum in Chur. und Giovanni Carmine, Direktor Kunst Halle 

Sankt Gallen: aus dem österreichischen Vorarlberg Hans Dünser. 

Chris Hunter OH 
Leitung Kunstraum Dornbirn und aus dem süddeutschen Bodensee- 

raum Frank-Thorsten Moll, Leiter Abteilung Kunst, Zeppelin Museum 

Simon Kindle FL 
Friedrichshafen. Diese nominierten je drei Künstlerinnen. 

Lisa Kränzier D 
Die Region weist eine ungeheure Bandbreite an Kunstinstitutionen 

auf - von öffentlichen, städtischen, vom Land finanz:erten bin in: 

Philipp Leissing 	A 
privatem Engagement- mit vielfältig gewachsene 

Doch wie sieht es mit der jungen Kunstszene aus 

Karin Ospelt FL. 
Die Ausstellung zeigt einen spannenden Querschnitt junger, icitge- 

N ara Pfister OH nossrscher Kunst, sie vereint fünfzehn Kunstschaffende des Oberen 

Rheintals bis zum süddeutschen Bodenseeraum. Malerische, bild- 

Veronika Schubert A hauerische, installative, ortsspezifische, medienorientierte, zeichne- 

rische, fotografische Werke. Interventionen als auch Performances 

Sebastian Stadler OH und Gesang sind ihre Ausdrucksmittel. Dieses weite Spektrum 

zeitgenössischer künstlerischer Praxis spiegelt sich auch in der 

Valentina Stieger OH Ausstellung wider. Die Künstlerinnen bespielen den Kunstlichtsaal 

und den Seitenlichtsaal des Museums, agieren teils auch im Foyer 

und greifen bis in den Aussenraum vor. 

Der begleitende Katalog stellt das Schaffen der Toilnehmerinnen in 

einem breiterem Rahmen vor, vertieft durch Texte zu den einzelnen 

K 	'n stl erl n ne n.  

tic .r9 	'.1 iTh ity'i 

European countries by awarding an annual grant for or 

wk thus f,.H4n nq ' r'''. 	:''' H., 	‚' .1r 	I 

rn' n 	F: 

Vordu 	 ‚ 

rn invited as organiser and venue in 2013 Every institul' 

nw to organise the event in detaii The aim of the Kunstmu. 

npollight the four-nation region FL - A - OH - D and its 

nt scene. Therefore five curators from the region have bee' 

t-in) Liechtenstein. Petra Bnnchel Director of Gasometer. T'. 

rom the Swiss cantons St Gallen and the Grisons. Kathari 

Ammann, Conservator at Bundner Kunstmuseum in Oh:. 

Giovanni Carmine, Director of Kunst Halle Sankt Galle' 

Vorarlberg in Austria, Hans Dunser. Director of Kunstra. 

Dornbirn. and from the southern German Lake Constar 

'ank-Thorsten Moll. Head of the Art Dopu'' 

F idrichshalen. They each invited three a' 

The region boasts a vast range of art insw.; 

municipal and regionally funded to private uncitt tuini'igv - 

Reine Valley to the Lake Constance area in the south of Gern:,; 

Prninting, sculpture, installation, site-specific works, media-base.: 

works, drawing. photography, interventions, performances and 

nrc their means of expression. This broad range of contempr.' 

artistic practice is also reflected in the exhibition. The artist 

and perform in the Museum's "Kunstlichfsaal" (artificial liqhr 

,rd 'Seitenlichtsaal" (sidelight hall). 

noses reaching out into the outdoor er" 

Tnn' accompanying catalogue prr.nefltr 

broader conte' 

respective artists 

The c-vhhitinn is 

D c Ausstellung ist eine Produktion des Kunstmuseum L  c1,-  Hnnnr'r. n 

r:etreul von Chri won' Meyer-Stoll trnd Denise Riqauni 


